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Ein Comite zur Unterstützung der in Noth gerathenen
Bewohner von Neuvorpommern und Rügen erläßt folgenden

Hülferuf vom Ostseestrande i
Ein schweres Unglück hat die Küste der

Ostsee hart betroffen Der grausige Nordost Sturm
welcher ganz Norddentschland durchzogen hat am
13 November die furchtbarsten Verwüstungen au

srichtet Die See ist übergetreten und hat das
aud meilenweit überschwemmt die Gebäude vieler

Ortschaften sind gänzlich zerstört ihre Saaten völ
lig ruinirt große Heerden Vieh sind ertrunken und
der beinahe unersetzliche Verlust von See und Bin
nensahrzeugen ist zu beklagen

Viele Familien haben durch diese Überschwem
mung die furchtbarste welche feit Jahrhunderten
unsere Äüste heimgesucht hat ihr Hab und Gut
verloren das wilde Element hat ihr ganzes Be
sitzthum verschlungen Die Sorge für diese vielen
HülsSbedürftigen tritt an ihre Mitmenschen heran
Deutsche Brüder Euch Alle rufen wir hiermit um
Hülse an wir wissen daß wir nicht vergeblich ru
fen denn das deutsche Herz schlägt warm von Mit
gefühl und deutsche Barmherzigkeit hat sich noch
stets bewährt

Die Verluste werden nach Millionen zählen
Die Noth ist groß d rnm sendet schnell Eure Gaben
zur Linderung des Elends

Die Expedition des Tageblatts ist gern bereit Geld
und andere Beiträge zur pünktlichen Ablieferung entgegen
zunehmen

Für die am Ostseestrande durch die
Sturmstuth Verunglückten gingen ferner
bei uns ein

H 20 H V D P 2 Frl Weber 1 H E
B 10 O Ungenannt 1 10 H Prof I K 10
Dr Gi en 5 O R S 3 H Tn 20 H Fr
Pst Fr 10 P E 3 H Bmstr K 1 Summa
28 10 G Transport der 3 Bekanntmachung 200 O
Summa 228 19

Fernere Beiträge sind wir sehr gern bereit anzuneh
men und werden s Z in unserem Blatte Mittheilung
davon machen

Halle den 26 November 1872
Expedition d H Tagebl

Zur Tagesgeschichte
Herr Thiers hat die Gelegenheit benutzt selbst einen

Kommentar zu seiner Botschaft zu liefern und versucht sich
gegen die Vorwürfe zu rechtfertigen welche von Seiten der
Rechten gegen dieses Actenstück erhoben worden waren

eine Kritik der Kritik Herr Thiers erklärt daß er von
seinen Worten nichts hinwegzunehmen ihnen nichts hinzu
zufügen habe Seine ganze Vergangenheit fei ein Protest
gegen die Doctrinen des Radikalismus es gehöre nicht zu
seinen Gewohnheiten seine Handlungen und seine Meinungen

zu verläugnen Wolle man ihn aber in öffentlicher Parla
mentssitzung zwingen sich so oder so zu äußern dies oder
jenes Wort auszusprechen so sei dies gegen die Würde der
Regierung und er müsse dergleichen zurückweisen Die in
Bordeaux übernommene und feildem bei zwei denkwürdigen
Gelegenheiten feierlich wiederholte Verpflichtung werde er
aufrecht erhalten er verrathe seine Eide nicht Die Fort
dauer des Provisoriums wird alsdann als unmöglich als
eine lediglich die Feinde des konservativen Prinzips begün
stigende Situation bezeichnet für welche Herr Thiers die
Verantwortlichkeit nicht übelnehmen könne Der Präsident
erinnert an seine Stellung unter Ludwig Philipp erklärt
daß er englische Institutionen denen Amerikas für Frank
reich vorziehe sie jedoch zur Zeit für positiv unmöglich halte

Herr Thiers wendet sich darauf zur Verfoffungsfrage
Wolle man die Monarchie proklamiren so sei er bereit ihr
das Feld zu räumen Er bezweifle daß man so handeln
werde Wolle man andererseits eine konservative und defi
nitive Regierung so sei er bereit sich mit der Majorität
zu verständigen Unter den Versassungssragen seien einige
mehr andere minder dringend die Verlängerung der Voll
macht des Präsidenten partielle Ermueruug der National
Versammlung zweite Kammer Regelung der Beziehungen
zwischen der Nationalversammlung und dem Präsidentin
Er seinerseits acceptire das sogenannte parlamentarische Mi
nisterium und willige in ein selteneres Erscheinen in der
Kammer

Der Ausgaug der Krisis nird das alte Sprüchwcrt
rechtfertigen Dem Mnthigen gehört die Welt Hr Thiers
hat den Muth gehabt die VerfafsmigSfroge positiv zu stellen
und wenn überhaupt das gegenuärtige Dilemma irg nd
einen Erfolg haben kann so wird er alter Voraussicht nach
Hrn Thiers gehören Man hat im parlamentarischen
Leben ein unfehlbares Mittel alle Krankheiten und Gebre
chen wer n nicht zu heilen so doch zu vertuschen und einem
acnten Nusbruch vorzubeugen das Wörtchen Tages
ordnung

Eine Tagesordnung welche das Mißvergnügen der
Majorität in die unvermeidlichen Phrasen des Vertrauens
für den Präsidenten einhüllt wird auch über den gegen
wärtigen Conflict hinweghelfen Zwar meldet heute ein
Versailler Telegramm die Commission wolle lediglich ein
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Feuilleton

Durch Kampf zum Fried m

Erzählung von S v d Horst
Fortsetzung

Also Max hieß er wenigstens kein gewöhnlicher Name
und wieder dachte ich an den armen Heinrich warum

verglich ich doch immer diese Beiden

War es eine Ahnung der engen Beziehungen welche
der Eine soviel als der Andere zu meinem Schicksale künf
tig haben sollte

Ich weiß es nicht aber Heinrich den ich so gänzlich
über die Sorgen des Lebens vergessen Heinrich der meiner
Erinnerung nie theuer gewesen wachte jetzt plötzlich in der
selben wieder aus die Bilder längstvergangener Tage tra
ten deutlich vor meine Seele und beständig sah ich unter
den Erscheinungen von damals die Gestalt des jungen Post

beamten Max wiederholte ich mir Max und Gott
dankend daß kein Menschenauge mich sah verbarg ich ängst
lich verwirrt die Karte in einem kleinen verschließbaren
Kästchen

Wie schmerzlich empfand ich an diesem Abend das
Gefühl des Alleinstehens der Vereinsamung

Alles in sich selbst verschließen mit Allem freudlos
nur auf das eigene Herz angewiesen sein ist ja für die
Jugend so unendlich schwerer als für das reifere Alter

Mit gestütztem Kopfe saß ich in Grübeln und Weh
muth versenkt der dunkeln unbestimmten Zukunft gedenkend
schaudernd vor dem langen öden Wege

Es war tiefe Nacht ehe ich den ersehnten Schlaf fand

das ist die Erinnerung welche ich von jenem Abend bewahre
jenem Abend dem Wendepunkte meines Schicksals

Der März und die Hälfte des April vergingen ohne
daß ich von meinem neuen Bekannten etwas sah oder hörte
hätte ich nicht gelegentlich die Visitenkarte aus ihrem Ver
steck hervorgeholt um mich hernach über meine eigene Thor
heit zu ärgern so würde ich mich versucht gefühlt haben
das ganze Abenteuer für einen Traum zu halten so plötzlich
war es gekommen und so spurlos verwischt aber die Karte
blieb ein redendes Zeugniß der Wirklichkeit

Ich verbrachte die Tage interesselos und gleichgültig
wie immer arbeitete und schlug mich mühselig durch nach
jenem Abende erschien mir das Dasein farbloser ermüden
der als jemals zuvor das junge Menschenherz kann ja noch
nicht Genüge finden im Bewußtsein erfüllter Pflicht es
bedarf des Glückes des Sonnenscheines um nicht in sich
zu verkümmern wie die Blume das Licht braucht zu voller
Entfaltung ihres Seins der Farbenpracht zu der sie er
schaffen wurde

An einem hellen sonnigen Mittage gegen Ende April
klopfte es an meine Thür und in der Meinung die Haus
wirthin welche häufig auf ein Plauderstündchen zu mir
kam anch heute eintreten zu sehen rief ich ein ruhiges
unbefangenes Herein aber desto schneller und verwirrter
sprang ich empor als ich in dem Eintretenden diesmal
ohne Mantel in der hübschen kleidsamen Uniform Max
Riedenburg erkannte

Habe ich Sie erschreckt mein verehrtes Fräulein
fragte die muntere herzgewinnende Stimme Sie sehen
mich an als ob ich ein Geist sei oder war ich heilloser
Sünder schon gänzlich vergessen

Wieder flog das ärgerliche Erröthen über meine Wan
gen und um es ihm thunlichst zu verbergen machte ich
mir in meinem Nähkästchen zu schaffen

parlamentarisches Majoritäts Ministerium beantragen
uud Herr Thiers bestehe auf der Lösung der gesammten
konstitutionellen Fragen aber zwischen diesen beiden Extre
men liegt eben der goldene Mittelweg die zu Zeiten des
Bürgerkönigthums ja in Frankreich selbst erfundene
wilisu Angesichts der positiven Unmöglichkeit für die
Majorität einen Sieg wirklich ausnutzen zu können wird
dieselbe ihr Pulver lieber aufsparen und in einem wenn
auch planvollen und nachhaltigen Rückzugsgefecht mit
Ehren von einem vielleicht allzu stürmisch bedrohten An
grisssobject ablassen Tie stete Wiederkehr dieser Krisen
wird aber hoffentlich dazu beitragen in den Gemüthern der
Franzosen endlich einige Klarheit des Willens herzustellen
Namentlich die monarchischen Parteien dürften zu erwägen
haben welcher Monarchie wenn überhaupt einer die meisten
Chancen gehören um wenigstens dann an dem Tage zu
nachdrücklichen Handeln befähigt zu sein an welchem es
sich einmal um die Wahl zwischen der Monarchie und der
radikalen Republik handeln wird

Beunruhigende Nachrichten liegen aus Spanien vor
Das Auftreten bewaffneter republikanischer Banden im Lande
wird bestätigt Dieselben haben sich die Strategie der Car
listen angeeignet und operiren mittelst der Zerstörung der
Eisenbahnen und Telegraphen Ein Madrider Telegramm
von gestern scheint ein weiteres Anwachsen der Bewegung
zu signalisiren es werden ans mehreren Provinzen aufrüh
rerische Kundgebungen gemeldet

Nachdem die jüngsten Berichte aus Südamerika den
Conflict zwischen Brasilien und der argentinischen Republik
bereits als geschlichtet darstellten melden Privatbriefe aus
Rio nach Newhork daß Brasilien durch eiue plötzlich ent
wickelte außergewöhnliche Thätigkeit auf der Regieruugs
werft und in den Arsenalen in eine große Aufregung ver
setzt sei Man besürchtet einen Krieg mit der Argentinischen
Conföderation nnd umfomehr als mau weiß daß die La
Plata Staaten in gleicher Weise mit außergewöhnlichen
Rüstungen ihrer Marine beschäftigt sind Diese Rüstungen
werden wie es heißt nicht nur im Bereiche der Republik
selbst emsig betrieben sondern auch in auswärtigen Werften
besonders in England sind Panzerschiffe von ungeheuren
Dimensionen für die Regierung im Ban begriffen That
sache ist daß schon seit mehreren Wochen gegen fünfzehn
Schiffe dir brasilianischen Kriegsmarine in Rio vor Anker
liegen an denen die Arbeiter des Arsenals in großer Zahl
mit Reparaturen und Verbesserungen beschäftigt sind um
sie see und kriegstüchtig zu machen Sieben Panzerschiffe
der brasilianischen Marine sind mit sechSzölligen Eisenplat
ten bekleidet nnd mit modermn gezogenen Kanonen armirt
Die gauze Marine zählt übrigens nicht mehr als 20 Schiffe

Nein nicht eben vergessen in der kurzen Zeit/ ant
wortete ich so gleichmüthig als es mir möglich war nur
erwartete ich nicht gerade Ihren Besuch Aber bitte neh
men Sie Platz

Nur für wenige Minuten da Sie es gütigst erlau
ben, antwortete er und ruckte in feiner eleganten aber
doch so eigenthümlich zwanglosen Weise einen Stuhl neben
meinen Platz am Fenster Ich komme mit einer kleinen
Bitte, fuhr er fort errathen Sie Fräulein was es
etwa sein könne

Das völlig unbefangene Wesen des jungen Mannes
gab mir in Etwas den verlorenen Halt zurück und meinen
sitz wieder einnehmend antwortete ich ihm daß rathen
meine schwache Seite sei er müsse schon offen mit seinem
Anliegen hervortreten

Nun denn so mnß ich va banque spielen bekomme
ich einen Korb und habe ich Sie erzürnt aber wir wol
len vor der Hand noch nicht an so schwarze Möglichkeiten
glauben wie mein Fräulein

Zur Sache wenn ich bitten darf
Und eine so angenehme Sache verehrtes Fräulein

ein Ball Wir Postbeamten haben einen geschlossenen Club
der zu geselligen Zwecken gegründet wurde im Winter
Bälle im Sommer Landpartieen der letzte Ball für diese
Saison wird am kommenden Dienstag stattfinden und da
wollte ich Sie nun bitten meine Dame zu sein es sind
mehrere Collegen verheirathet Andere haben Mütter und
Schwestern ich kann also ohne mir auch nur den Schein
der Unbescheidenheit zuzuziehen eine junge Dame bitten
für diesen Abend meine Begleiterin zu werden So
nun ist es gesagt darf ich auf Gewährung hoffen ich
Würde sonst nicht glauben daß mir meine Tactlosigkeit von
neulich vergeben wurde

Die Hände müßig im Schoße ruhend lassend saß ich
da ohne zu wissen was ich antworten solle verlockend wie
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hatte beschloß die Commission in dem Bericht den Batbie
abzufassen hat die Frage in Betreff der Republik deren
Existenz nicht Mgeläugnet werden soll ganz bei Seite zu
lassen und einfach auf die Ernennung einer Commission
anzutragen welche die Beziehungen des Herrn Thiers zur
Kammer regeln soll Alle anderen Fragen können wie im
Bericht ferner gesagt werden soll mit Nutzen nur nach der
vollständigen Räumung des Territoriums gelöst werden
während die Regelung der Beziehungen zwischen der Exe
cntivgewalt und der Kammer nicht ohne Nachtheil zu ver
tagen ist Der Kerdrel sche Antrag soll verworfen werden
Wie man ferner vernimmt wird der Bericht versteckte An
griffe aus Thiers enthalten den man gern wieder reizen
möchte Natürlich wird dieser sich das nicht gefallen lassen
sondern wenn der Bericht in einem böswilligen Sinne ab
gefaßt ist damit antworten daß er die Kammer auffordert
zu erklären ob er und seine Regierung ihr Vertrauen habe
oder nicht Daß er sich vor der Majorität wenn dieselbe
aus die angegebene Weise wirklich vorgeht nicht beugen
wird geht übrigens aus einem Artikel des Bien Public
hervor der sich sehr scharf sogar drohend gegen die Ma
jorität ausspricht Er sagt Thiers werde die Bedingun
gen der Commission nicht annehmen sondern auf seine
Entlassung antragen

Wie die Stimmung unter der Majorität ist beweist
zur Genüge die Sprache ihrer Blätter Die legitimistische
Union beschuldigt Thiers einen Gewallstreich versuchen zu
wollen und mahnt die Versailler auf ihrer Hut zu sein
Der Franyais will daß die Majorität fest zusammenhalte
und sich hinter die Commisson schaare Das Factotum
von Saint Marc Girardin Leo drückt sich im orleanisti
fchen Journal de Paris auch sehr energisch dahin aus daß
wenn Thiers in der Commission wirklich so gesprochen wie
die Zeitungen mitgetheilt hätten so müsse entweder er oder
die Majorität abtreten

Die übrigen Blätter halten die Lage alle für sehr ernst
Der Temps meint Thiers habe sein Ultimatum gestellt
die Majorität das ihrige und da es nicht wahrscheinlich
sei daß das rechte Centrum sich von der Rechten trennt
um mit der Linken die Republik zu organisiren so könne
die Krisis noch sehr lange dauern

Vor Dienstag wird man wohl nichts Entscheid ndeS
vernehmen da Batbie erst an diesem Tage seinen Bericht
auf den Tisch der National Versammlung niederlegen soll

Privatnachrichten aus Versailles zufolge machen
die dortigen Wirren auf die Armee einen ungünstigen Ein
druck Schon Bazaine hatte in seinen verschiedenen Ver
hören das Unglück von Metz hauptsächlich dem Mangel
an Disciplin in der Armee zugeschrieben Man weiß wie
nachtheilig der Umstand daß der Kaiser Napoleon stets
mit der Armee zu rechnen und sie zu gewinnen Ursache
halte auf die Disciplin der letzteren gewirkt hat Seitdem
sind Versuche der Reform gemacht worden ob mit erhebli
chem Erfolge steht dahin

Natien
Rom 2V November Die zum Stillschweigen genö

thigt republikanische Partei rafft sich wiederholt zu neuen
Anstrengungen auf es unterliegt keinem Zweifel daß nur
ein energisches Auftreten des Ministeriums den Gefahren
der gegenwärtigen Lage gewachsen sei Die Garnisons
truppen sind bereits seit mehreren Tagen in den Cafernen

consignirt und einige Truppen Abtheilungen nach Rom com
mandirt worden Die königlichen Prinzen sollen morgen
Abend hier eintreffen

Rußland
Die russische Regierung läßt durch zwei Kriegs

schiffe hydrographische Messungen im Schwarzen und im
Asowschen Meere vornehmen auch in diesen Gewässern
dreizehn Leuchtlhürme errichten

Türkei
Konstantinopel 13 November Aus guter Quelle

erfährt man daß Herr v Lefseps die schon von Nero ver
suchten und später von den Venetianern wieder aufgenom
mene Durchstechung der Landenge von Korinth ins Auge
gefaßt hat Der ägyptische Canal ist 129 Kilometer lang
während ein Canal von Kalamaki nach Lntraki nur fünf
Kilometer Länge wenn auch etwas größere Landerhöhungen
zu durchschneiden haben würde also der von Snez nach
Port JSmael Die Sache scheint als keine besonderen
Schwierigkeiten zu haben und daß sie wegen der gefährli
chen Schifffahrt um den PeloponneS ihren Nutzen haben
würde ist ebenfalls sicher

Ans Hake und Umgegend

Halle 25 November
In dem Verlage der Buchhandlung des Wai

senhauses erscheinen demnächst einige juristische und historische

Novitäten die auch über die gelehrten Kreise hinaus In
teresse finden werden

Außer der bald zu erwartenden Fortsetzung de Lehrbuch
des Prenß Privatrechts von Dernburg wird noch im
Laufe des JahreS vollendet eine größere rechtShistorische Unter
suchung von Alfred Perniee jetzt o Prof der Rechte
in Greifswald MarcuS Anthistius Labeo Das
Römische Privatrecht in dem ersten Jahrhundert der
Kaiserzeit Erster Band o 34 Bogen Ferner erscheint
von Dr G I Phillips jetzt a o Professor der
Rechte in Königsberg DaSRegalienrechtinFrank
reich Ein Beitrag zur Geschichte der Verhältnisse zwischen
Staat und Kirche ca 28 Bogen Von Professor Rudolf
Gneist erschien als Separatabdruck auS dem Arbeitersreund

Kirche und Sch ulzwang Bogen Nur für
den engen Kreis gelehrter Forscher erschien

Urdaek ui xavorwitsuioräo uäioi i iu wulti äivitur vx röooxmtions
1 kooäori Nutkor uroeon M Ober Appellations
gerichtSrath und Professor in Jena 2S Bog gr 8

Die von den historischen Vereinen der Provinz Sachsen
unter DümmlerS Redaction begonnenen GeschichtS
qnellen der Provinz Sachsen vervollständigen sich
durch zwei Bände Urkundenbuch der Stadt Qued
linburg bearbeitet von Karl Ä nicke herausgegeben
unter Mitwirkung des Harzvereins sür Geschichte und Alter
th um stunde OrtSverein Quedlinburg vom Magistrate der
Stadt Quedlinburg 1 Bd 38 Bog gr 8 geh
2 Thlr 20 Sgr und Mühlhäuser Urkundenbuch
herausgegeben unter Mitwirkung des Magistrates der Stadt
Mühlhansen vom Archivar Dr Herquet Die dazu ge
hörigen zahlreichen Abbildungen älterer und wichtiger Siegel
und Wappen werden in der hiesigen lithogr Anstalt von

Deutsches Reich
Berlin 24 November Die Fractionen des Abge

ordnetenhauses besprechen eifrig die Präsidentenwahl die in
Folge der Präsentation des Abgeordnelen v Forckenbeck
für das Herrenhaus nöthig werden möchte So weit sich
einstweilen voraussehen läßt würde wenn der Uebertritt
v Forckenbcck s in das andere Haus jetzt alsbald erfolg e
der Kampf der Fractionen ein ziemlich lebhafter werden
und dabei möglicher Weise zuletzt der Zufall die Entschei
dung geben Fast jede Fraction stellt bis jetzt einen eige
nen Candidaten ans die Rechte den jetzigen zweiten Vice
Präsidenten v Köller das Centrum den Abgeordneten Au
gust Reichensperger die National Liberalen v Bennigsen
und die Fortschrittspartei Löwe Vielleicht aber wird der
ganze Streit dadurch vertagt werden bis zur nächsten Ses
sion daß auf den persönlichen Wunsch deS Kaisers bis da
hin die Berufung Forckenbcck s ins Herrenhaus unausge
führt bleibt

Die Spen Zeitung schreibt Vorgestern empfing
Se Maj der Kaiser und König den Cultusminister Dr
Falk in einer Audienz und ließ sich dem Vernehmen nach
von demselben Vortrag üb r den Gesetzentwurf über die
Civilehe halten der im Entwurf nunmehr in den Bera
thungen der Commissarien des Cultus und des Justizwe
sens vollendet sein soll Der Entwurf wird demnächst in
einer Minister Eonferenz einer Berathung unterworfen
werden

In Betreff des Unglücks welches die Ostseeküste
betroffen hat der Minister des Innern dem Kaiser aus
führlichen Bericht erstattet Gleichzeitig ist er mit den
übrigen Ministern in Korrespondenz getreten um eine ein
heitliche Thätigkeit sämmtlicher Ressorts zu Gunsten der
heimgesuchten Küstendistrikte zu ermöglichen Endlich ist
von Seiten des Ministers eine Verfügung an die Ober
präsidien ergangen in welcher denselben aufgegeben wird
die Betheiligung an den Sammlungen nach Kräften zu för
dern und dahin zu wirken daß dieselben nach Möglichkeit
konzentrirt werden Auch sollen die Erträge der Samm
lungen an bestimmten Stellen eingeliefert werden damit
jede Zersplitterung vermieden werde und eine zweckmäßige
Vertheilung und Verwendung der eingegangenen Summen
erfolgen könne

Wie man hört hat der Kaiser vor seiner Abreise
nach der Göhrde noch die Ernennung der neuen PairS
vollzogen

Bei den bevorstehenden Budget Berathungen und
den damit zusammenhängenden Gehalts Erhöhnngen der
Beamten wird auch die Erhöhung der Pensionen der
Wittwen und Waisen von Beamten zur Sprache gebracht
werden

Dem N W T B wird versichert daß die
Königin von England die wesentlichste Rolle in der Ver
mittlung einer Aussöhnung mit dem Königshause Hanno
ver spielt

Frankreich
Paris 24 November Von allen Seiten wird be

stätigt daß die Lage seit gestern viel ernster geworden ist
Der in der gestrigen Sitzung der Kerdrel Commission von
Thiers gestellte Antrag Ernennung einer Commission zur
Prüfung der Verfassungsreform hat keinen Anklang bei
der Majorität gefunden Nachdem Thiers sich entfernt

ein Zaubcrmärchen stieg die Idee eines BalleS an seiner
Seite vor den Augen meiner Seele empor

Aber konnte ich mit einem mir völlig fremden Herrn
gehen was mußte gerade er selbst von mir halten wenn
ich es that und doch wieder wie mußte eS ihn kränken
wenn ich beleidigt schien ihn der so durchaus ehrerbietig
auftrat der mich mit aller Rücksicht behandelte welche der
gebildete Mann einer Dame schuldet I

Je fester ich in einem Augenblick entschlossen war den
Vorschlag freundlich dankend aber entschieden abzulehnen
desto größer wurde die Versuchung desto mehr Mitleid
empfand ich mit mir selbst

Rarhlos wie nie zuvor saß ich da und fühlte wie
peinlich das andauernde Stillschweigen wurde

Sie antworten mir nicht begann er wieder so
sehr habe ich Sie erzürnt

Das sollte er nun aber doch nicht glauben deshalb
rief ich hastig

Nein nein mein Herr durchaus nicht aber ich be
denke nur

Bedenken Sie nichts theuerstes Fräulein sagen Sie
ganz schnell das kleine Wort ja ich habe nur noch wenige
Minuten Zeit mir ist nicht mehr als eine Stunde für das
Mittagsessen vergönnt

Aber mein Gott wie kann ich denn
Nun dem Himmel sei Dank so sehe ich wenigstens

daß Sie es gern thäten
Das konnte ich nicht leugnen mein Schweigen mein

Erröthen war nur zu beredt
Er zog mit affectirt feierlicher Miene die Uhr aus der

Tasche und sagte
Fünfzehn Minuten zu gehen mithin noch zwei Mi

nuten Bedenkzeit Mein Fräulein ich beschwöre Sie bei
Allem was jemals tanzte sagen Sie ja

Fortsetzung folgt

Vom Ostseestrande
Immer zahlreicher gehen die Berichte über das herz

zerreißende Elend am Ostseestrande ein Wir geben in
Nachstehendem den AnSzug ans einem uns Von befreundeter
Hand überlassenen Briefe der unter dem Eindruck des
Unglücks frisch und lebendig geschrieben unsern Lesern ein
Bild geben mag wie es aus den Ortschaften unmittelbar

am Strande während der schrecklichen Stunden des Stur
mes und der Ueberschwemmuug zuging

Es ist der 12 November Draußen weht ein furcht
barer Orkan gerade von der See her Wie so mancher
wird heute aus der großen Tasse trinken und was für ein
Unglück wenn wir morgen vom Wasser überfallen werten
So sagte Herr Feddersen und seinen Gedanken machte der
13 November zur schauerlichen That

Ich gehe gegen 8 Uhr au s Gestade des Gruber Sees
der nicht weit hinler unserem Garten liegt und bemerke mit
Schrecken daß er schon weit über seine Ufer gestiegen
Mein erster Gedanke ist die Böte zu retten Ich stürze
vorwärts aber hinter jedem Schritt braust schon die Woge
her wo eben noch mein Fuß auf trockner Wiese gestanden
bedeckt jetzt schon die vernichtende Wassermasse das Land

Ich sinke nieder bis über den Kopf komme aber schnell
wieder aus dem Wasser heraus und eile über noch freies
Ackerland auf den Hof Noch eine Minute länger im
Wasser und ich wäre verloren gewesen

In unglaublicher Schnelle steigt das Wasser um
nach 8 soll alles vom Hos herunter aber schon sind wir
ringsum eingeschlossen es kann keine Seele mehr herab
Der Sturm wird immer wüthender der Wellenschlag immer
gefährlicher Alles flüchtet in die Wohngebäude Die
Meiereimädchen werden von den Mannspersonen in s Wohn
haus geschleppt ich nehme der Meierin kleines Kind meinen
Pathen und bringe es in Sicherheit dann geht S hinab in
den Keller wo alle unsere Lebensvorräthe sind als Brot
und Fleisch das Wasser strömt durch die Kellerfenster hinein
bis zur Brust im Wasser schaffen wir das letzte Stück
heraus alles auf den Boden Dann geht S an die werth
vollsten Möbel und sonstige Sachen Das Wasser steigt
und steigt Die Schweine schwimmen herum und suchen
zum Theil vergebens einen sicheren Ort Die Fluth wird
immer stärker schon steht das Wasser im Wohnhause aus
dem Keller stürzt es in Wogen in die Küche Ich koste e

es ist kein Zweifel die Ostsee hat den Deich durchbro
chen eS schmeckt bittersalzig wir sind mitten in der
Ostsee Welch ein Anblick und welche Gedanken ringsum
abgeschlossen zu sein angegriffen von einem Elemente gegen
das eine Feuersbrunst eine Kleinigkeit ist Und die Fluth
steigt und steigt schon schwimmen auS dem Pferdestalle die
Koffer und Kisten der Knechte sort Was wird aus den

Pferden und Kühen Ein unermeßlicher Schaden wenn
das Vieh ertrinken muß Da können ein Paar Zimmerleute
die ein Floß gebaut haben nicht gegen Strom und Wind
an Verwalter und ich mit einem Zimmergesellen hin ein
Tau hingeworfen und die Leute mitten durch Wasser hin
durch zu uns herangezogen Das war gegen Itt Uhr und
das Wasser stieg uns da bis an die Herzgrube Wir sind
einzig auf die Festigkeit des Wohnhauses angewiesen hält
das nicht Stich so sind an KV Menschen verloren

Inmitten steht ruhig scheinbar wenigstens unser Prin
cipal und ertheilt seine Befehle Aber man kann eS ihm
doch ansehen wie es ihm gram umS Herze sein muß da
der Anblick der Verwüstung zu grauenhaft ist All die
schöne Saat sein Stolz und seine Hoffnung zum großen
Theil vernichtet jetzt stürzt der Schweinestall und ein Theil
von der Meierei giebt nach Da treiben die gierigen Wo
gen einen Diemen von 5 0 Fudern Weizen hinweg hier
kommt ein Heudiemen an da wogt eine große Scholle ab
gerissenen Landes herum nicht eine nein Hunderte Und
draußen auf der See da jagt ein Schiff mit vollen Segeln
einher jetzt sitzt eS fest ein Mast schaut noch in die Höhe
und traurig flattert ein Fetzen Segeltuch im Sturme

3 Uhr schon hat das Wasser einen Theil der Grund
mauer abgespült noch 2 Stunden so weiter und das Haus
muß stürzen Gott sei gelobt das Wasser fängt an zu
fallen Auf der entgegengesetzten Seite zeigt sich ein Nach
bar er hat ein Boot geholt und setzt über um die Kinder
zu holen Sonst will keiner vom Flecke selbst die Frauen
ziehen es vor zu bleiben

DaS Wasser fällt mehr und mehr aber der Sturm
tobt immer noch wie vordem Es wird dunkel wie wird
das in der Nacht werden Endlich erscheint auf einen
Augenblick der volle Mond sein fahles Licht fällt auf die
große Wasserwüste drauß wogen eben die Spitzen der
Bäume hervor behängt mit allerlei flatternden Seetang
und Seegra ein wunderbar schöner und doch so grausiger
Anblick

Gegen 12 Uhr als der Wind sich ein wenig legte
gingen die Herrschaften und Knechte zur Rnh nur der
Verwalter der Vogt und ich halten Wache und überzeugen
uns jede 5 Minuten über den Stand der Dinge Gegen
2 Uhr brach er Sturm mit erneneter Gewalt los doch
nur auf kurze Zeit Um V,6 Uhr können wir zur Ruhe
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Meyer ausgeführt Augustus seine Familie und
seine Freunde von M Beul deutsch bearbeitet von
Dr Ed Döhler 9 Bog gr 8 geh 15 Sgr
Auch unter dem Titel Die römischen Kaiser aus
dem Hause des Augustus und dem Flavischen
Geschlecht 1 Bändchen Letztere Arbeit hat bereits nach
den der Redaction vorgelegenen Aushängebogen in der
Nationalzeitung eine sehr eingehende und auszeichnende Kritik

gefunden Das 2 Bändchen Tibcrius ist unter
der Presse Vor Kurzem wurde ausgegeben von Dr
Albert Ludwig Ewald Privatdocent f Gesch a d
Univ Halle und Lehrer an der lat Hauptschule zu Halle

Die Eroberung Preußens durch die Deutschen
Erstes Buch Berufung und Gründung 16 Bog
gr 8 geh 1 Thlr 10 Sgr

Die Mageb Ztg schreibt In der Reihe der
öffentlichen Vorträge welche im Laufe des Winters in un
serer Stadt gehalten werden verdient der Vortrag des
Herrn Professors Dr Gosche in Halle welcher am Diens
tage im RathhauSsaale zum Besten des Gustav Adolf Ver
eins stattfinden wird jedenfalls die besondere Beachtung
des Publicums Ganz abgesehen von dem Thema Der
Schmerz und seine Darstellung in der Kunst welches dem
Redner Gelegenheit giebt seine reichen literarischen Kennt
nisse zu verwerthen erfreut sich derselbe durch seine frühe
ren Vorträge in unserer Stadt einer Beliebtheit die wohl
hoffen läßt daß sich zu dem Vortrage ein zahlreiches Publi
kum einfinden wird zumal die guten Zwecke welche der
Gustav Adolf Verein verfolgt der Unterstützung unserer
Bürgerschaft werth sind

Provinz
Unter den Mitteln durch welche den mit den gegen

wärtigen Arbeitsverhältnissen verbundenen Nothständen ab
geholfen und namentlich das Familienleben unserer Arbei

terbevölkerung geordneter und glücklicher werden kann ist
in den letzten Jahren häufig die Begründung von Kleinkin
derschulen hervorgehoben worden In der That kann es
keine Frage fein vaß in einer Zeit welche vielfach auch
den Müttern die Nothwendigkeit auferlegt um des lieben
Brotes willen regelmäßige Arbeit außer dem Hause zu
übernehmen und ihre Kinder oft den ganzen Tag ohne
Aufficht oder unter ungenügender zurückzulassen Anstalten
zur Pflege und Erziehung der noch nicht schulpflichtigen
Kinder ein dringendes Bedürfniß sind

Es ist dies Bedürfniß auch auf ergangene Anfrage
von allen Lhnoden und Lehrerconferenzen unsrer Provinz
anerkannt worden Trotzdem sind bisher in unsrer Pro
vinz sehr wenige Anstalten dieser Art in S Leben getreten
Sie befinden sich meist nur in den Städten auf dem Lande
fehlen sie fast ganz und doch sind sie da an allen Orten
in welchen ein beträchtlicher Theil der Bevölkerung in Fa
briken oder durch Tagelohn seinen Unterhalt erwirbt nicht
minder nöthig

In manchen Gegenden Deutschland steht es anders
In Baden z B giebt es üder hundert evangelische Land
gemeinden die eine Kleinkinderschule haben Warum hat
was dort möglich ist bei uns so große Schwierigkeiten
Der Grund liegt darin daß dort seit vielen Jahren in
Nonnenweier in der Nähe von Lahr eine von der verstor
benen F au Dr Jolberg gegründete Anstalt zur Ausbildung
von Kleinkinderlehrerinnen besteht welche das ganze Land

und theilweise auch die bairische Pfalz mit Kleinkinderlehre
nnnen versorgt während es bei uns in der Regel sehr
schwer und fast unmöglich ist hinreichend vorgebildete
und zuverlässige Personen für die Leitung der Kleinkinder
schulen zu gewinnen

Wir freuen uns berichten zu können daß auf Anre
gung des Provinzial Ausschusses für die Innere Mission
nunmehr diesem Mangel abgeholfen werden soll Es soll
nämlich in Haibeistadt vorerst in einem gemietheten Lokal
eine Bildungsanstalt für Kleinkiiiderlehrerinnen begründet
werden Alle Vorbereitungen sind schon getroffen Eine
in Cöthen zusammengetretene Versammlung von angesehe
nen Männern aus verschiedenen Ständen und Berufskrei
sen hat einen Verwaliungsrath gewählt und die Anstalt
welche zunächst für unsere Provinz und die Anhaltinifchen
Länder bestimmt ist kann in s Leben treten sobald die
nöthigen Geldmittel in die Hände des Verwaltungsrathes
gelegt sind

Derselbe hofft sie von der freien Liebe derer zu erhal
ten welche ein Herz haben für unser Volk und insonder
heit für unsre Jugend

Unter Denen die sich bereit erklärt haben jede für
diesen Zweck bestimmte Gabe auch die kleinste entgegenzu
nehmen und an den Kassirer der Anstalt zu übermitteln
finden wir aus unsrer Stadt die Herren Oberbürgermeister
von Voß Justizrath Glöckner zugleich Mitglied des
Verwaltungsraths Consistorialralh v Dryander und
Professor Dr Riehm

Weihnachtsbescheerung für arme Kinder der
Volksschule

Im festen Vertrauen auf den bewährten Wohlthätig
keitssinn unserer Stadt erlaube ich mir au die Freunde der
Armen die dringende Bitte zu richten mich durch baares
Geld sowie durch alte und neue Bekleidungsstücke gütigst
in den Stand zu setzen armen aber guten Kindern der
städtischen Volksschule auch in diesem Jahre eine Weih
nachtSsreude zu bereiten

Da die verwittwete Frau C Finger welche in den
vergangenen Jahren sich mit dankenswcrther Aufopferung
der großen Mühe eine recht reichliche Befcheerung zu er
zielen so gern unterzog leider durch Krankheit an der Be
theiligung des Liebeswerkes behindert ist so ersuche die
geehrten Wohlthäter ich ganz ergebenst an mich die Gaben
recht bald abzugeben

L Marschner Rectcr der Volksschule

Taubstummen Anstalt
Bei Herannahung des Weihnachtsfestes richtet der

Unterzeichnete die herzliche Bitte an edle Menschenfreunde
durch bald za spendende Weihnachts Liebesgaben unserer un
glücklichen taubstummen Kinder zu gedenken damit uns die
Möglichkeit wird diesen leiblich und geistig Armen durch
Lhristbescheerung eine Freude zu bereiten

Halle den 25 November 1872 Klotz

Börsen Versammlung in Halle am 26 Nov 1872
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo unverändert in couranten Sorten 80 36 Thlr
bezahlt feinst bis 87 Thlr bez

Roggen 1000 Kilo letzte Preise voll bezahet 64 64 Thlr bezahl
Gerste 1000 Kilo Preishaltend seine Cheval bis 66 Thlr bezahlt

schwei e Laudgerste 57 59 Thlr bezahlt ordinär und dunkel 55
bis S7 Thtr bezahlt

Gerstenmalz 50 Kilo bei mäßigem Abzug 4 Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo preishaltend 48 51 Thlr bezahlt
Hülsensrllchte 1000 Kilo ohne Notiz
Mais 1000 Kilo 55 55 Thlr gefordert
Lupinen 1000 Kilo 43 44 Thlr nominell
Kümmel 50 Kilo ohne namenswerthes Geschäft Verkäufe halten ver

geblich aus hohe Forderungen
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 102 106 Thlr Dotter 81 86 Thlr

bezahlt
Stärke 50 Kilo behauptet 9 Thlr willig bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pCt fest loco Kartoffel 19 Thlr Rüben

18 n Thlr bezahlt
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo in matterer Haltung bei unveränderten Preisen
Prima Solaröl 50 Kilo in Haltung und Preisen unverändert Pa

raffin in harten und sehr weichen Qualitäten bei geringen Be
ständen sehr lebhaft gefragt

Petroleum deutsches 50 Kilo unverändert
Rohzucker 5V Kilo der Markt hat an Festigkeit gewonnen and Preise

stellen sich zumal in den feinsten Qualitäten eher zu Gunsten
der Verkäufer Brode ohne große Auswahl und preishaltcnd
gemahlene unverändert

Riibenfyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Ritbenmelasse 50 Kilo 41 42 Sgr
Pflaumen 50 Kilo tKirschen 50 Kilo W Handel
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 16 17 Thlr bezahlt Brenn 12 Thlr

bezahlt

Oelkuche 50 Kilo loco hiesige nach Qualität 2 2V Thlr bez
Futtermehl 5V Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 /g 2 Thlr Weizen 1 2 Thlr bez
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 27 Sgr bez

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere

5 Nordd BundeS Anl
4 Consolidirte Anleihe 102
4 Staats Anleihe 101

4 do 946 Amerik rilckz 1882 97
6 do do 1885 984 Österr Silber Rente 65
5 Nuss F Anl 1870 92
5 do consolid 1871 91

Eisenbahn Stamm Actien
VIv x 71

4 Berg Märkische 7
4 Berlin Anhalt 18
4 Berl Potsd, M 14
4 Cöln Mindenerll /s
4 Halle Sorau Gub 4
4 do Stamm Pr 5
5 Märkisch Pofener 0
5 do St Pr4 Magdeb Halb 8
3 do St P 3

25 November 1872

4 Dessau Landbk 12
4 Deutsche Bank 8
4 Genossensch B 1 p/
5 Königs u Laurahütte
5 Minerva Bg 0
4 /,Prenß Bank 12
4 Preuß Bodenkr Bk
5 Pr C Bod 40 9
4 Thüringer 9

4 Magd Leipziger 16
4 do i,it L 4
3 /,Oberschlesische 13V

4 Rheinische 10
4 Thüringer 10
5 Böhm Westbahn 8
4 Mainz Ludw 11

137
227
160
175

öS
84
55
80

140
82

271
99

232
175
156
110
183

Bank u Industrie Actien
4 Berliner Bank
4 Darmstädter Bank15

4 do Zttl 8
128
224
119

149

117
153
245

65
223
27S
131
143

Prioritäts Actien u Obligation
4 Bergisch MSrk V 8

do VI 84 Berlin AnHalter I L
4 Berl PotSd M I 0

4 do I D4 Berlin Stett VIL
4 Cöln Mindener I V L

4 do V D5 Magd, Halberst 70
4 Oberschlefische 1 ,11
5 Ostpreuß Südbahn

5 do L4 Rheinische
4 Rhein Nahe v St g

4 do II L4 Schleswig Holstein
4 Thüringer IV Ler

do V Lsr5 Dux Bodenbach
5 Galiz Carl Ldwgsb 3
3 Südöstr Bahn Lb
3 do neue5 Kursk Kiew

97
97

88
98

89
89

100
98

101
1007
90
100
100
95

86
87

250
248

5

gehen um zwei Stunden deS wohlverdienten Schlafes zu
genießen

Am Morgen des 14 ging erst das Trauern an bis
dahin war man ja nur auf Rettung des nackten Lebens
bedacht Die Häuser sind zum großen Theile stark mitge
nommen HühnerhauS Schweineställe Meierei und verschie
dene Tagelöhnerwohnungen dazu die Scheunen entweder
sehr beschädigt oder ganz verschwunden Das Vieh glück
licherweise lebend Bis an den Bauch haben die Kühe
wenigstens im Wasser gestanden Das arme Vieh ist auch
jetzt noch schlimm dran sie brüllen daß es einem durchs
Herz geht nach Wasser und ringsum von Wasser umgeben
haben wir doch Wassermangel denn an das Salzwasser
gehen sie nicht Vom Hose kann man nur zu Boot

Ein Zimmermann der bei uns arbeitet bittet mich
ihn nach Grube überzusetzen er muß Gewißheit haben über
seine Familie die m Dame hart an der Ostsee wohnt ein
Schiffer ist mit einem Kahne da kann ihn aber nicht allein
regieren der bittet unter Thränen und ich willige ein
Wir fahren über die Felder rechts ein schwer heimgesuchtes
Stück Feld daraus ganze Erdschollen Kisten Kasten Bau
holz Fässer Heu Korn und Schilf getrieben auf der
Oberfläche deS Wassers liegen sterbend ganze Haufen von
Schleien Hechten Brassen und anderen Fischen die das
Satzwasser nicht vertragen können

Zur linken Hand liegt Grube fast noch ganz unter
Wasser wir fahren an zerfallenen Häusern vorbei und
landen am Kirchhofe Gleich beim Eintritt, in das Dorf
ruft mir ein altes Mütterchen entgegen Un min Swien
un Koh is allens versopen und dabei zeigt sie weinend
auf ihr zertrümmertes Haus das Grab ihrer Habe

Der Bauervogt hat 13 Kühe verloren der eine hat
die ganze Nacht ans dem Dache seines Hauses zugebracht
welches nur noch von ein paar Holzsäulen getragen wurde
der andere ist nur durch den Muth seines Mädchens geret
tet das sich selbst bis an den HalS in die Flut hineinge
wagt hatte um ihrem Herrn eine Stange zu reichen an
der es ihn auf daS Trockene gezogen hat

Jener hat seine Schwiegermutter nur noch retten kön
nen daß er oben auf die Leitern eines Erntewagens ein
Sitzbrett gebunden die Frau darauf gesetzt hat und nnn
die Pferde hat laufen lassen wo sie wollen das Wasser ist
aber bis unter das Sitzbrett gegangen Und nun mein

armer Zimmermann aus Dame Sein Haus hat er nicht
wieder gefunden Seine Frau ist mit ihrem Kinde auf
dem Arme auf das Dach geklettert hat sich endlich mit
einem Arm noch immer das Kind im anderen an den letz
ten Balken gehangen und ist dann mit sammt dem Dache
in s Meer gestürzt Da haben sie mitleidige Wellen an s
Land getrieben

Wollte ich von allem Unglück reden und ebenso wieder
von dem vielfachen Glück mit dem einige ihr Leben gerettet
ich würde nicht fertig werden können soviel aber ist gewiß
daß denen die mir das gesagt und das sind handfeste
Leute sowie dem Schreiber dieses die hellen Thränen über
die Backen gelaufen sind Und diese Leute haben es nicht
von Hörensagen sie selber waren die Betroffenen

Der Tag fing still an aber schon die häßlich gelbe
Farbe der Sonne ließ uns schon ganz bestimmt einen neuen
Sturm erwarten Und er kam gegen Abend wieder hat
die ganze Nacht durchgebraust aber doch keine Steigerung
des Wassers hervorgebracht

Heute den 15 fing es also wieder stürmisch an die
Pferde und Wagen standen alle bereit uns bei dem ge
ringsten Steigen deS Wassers fortzuführen Der Weg nach
der Landseite ist mit Pferden zu passiren Der Kaffee
schmeckt sehr schlecht denn er ist mit Seewasser gelocht
Man schickt uns Wasser in Tonnen

Gegen 12 setzten wir uns zu Pferde um nach dem zn
Rosenhof gehörigen Meierhofe Rosenfeld zu reiten Er liegt
eine Viertelstunde vom Strande 7 Familien haben sich
dahin gerettet deren Häuser alle eingestürzt sind

Wir reiten näher an den Oslseestrand Die Pferde
kommen bis an den Bauch in s Wasser Die See ist zu
rückgewichen vom Damme ist keine Spur mehr zu sehen
In der Ferne sehen wir einen großen Schooner großen
Zweimaster mitten auf dem Lande sitzen Klüverbaum und
ein Mast zersplittert am andern Mast sitzt die Nothflagge
Gott wer kann jetzt helfen

Zu Hause angekommen hören wir von herbeigeeilten
Nachbarn Unglücksbotschaft über Unglücksbotschaft Auf
dem Gute Klostersee sind 30V Kühe und sämmtliche Pferde
ersoffen dazu sämmtliche Mannschaft bis auf 2 Der An
blick muß fürchterlich sein Die Kühe liegen alle todt im
nahen Gehölz Von einem Gut weiß man gar nichts es
soll verschwunden sem U s w

Im Grunde genommen haben wir Gott zu danken
daß er mit uns so gelinde verfahren ist und daß wir alle
das Leben gerettet ist nicht der kleinste Dank den wir
unserem Schöpfer wissen Der Klostersee Besitzer hat durch
den Verlust des Viehs allein einen Schaden von 5l1Ml Hl

Heute Nacht weht endlich ein steifer Südwester der
uns das leidige Wasser bald wieder in die Ostsee treiben
wird So gehen wir denn die erste Nacht seit 3 Tagen
wieder ruhig zu Bett

In mein Tagebuch will ich aber noch hineinschreiben
Gedenke deS 13 Novembers 1872

Ich auch In einem Provinziaiblatte befindet
sich folgendes Gesuch Ein erfahrenes Stubenmädchen
als solches schon sungirt im Plätten und Serviren bewan
dert sucht ein in der Nähe gelegenes Rittergut Auskunft
ertheilt die Expedition dieses Blattes In demselben
Blatte empfiehlt eine Handlung für schwere Arbeiter das
echte englische Leder

Wie eifrig man in Frankreich jetzt Deutsch lernt
kann man daraus ersehen daß ein pariser Buchhändler von
einem berliner Verleger 2W deutsche Grammatiken und
Lehrbücher bezogen hat

Anregung
Gewiß in allen Theilen Deutschlands hat das Unglück

welches über so viele Anwohner der Ostseeküste hereinge
brochen ist das innigste Mitleid hervorgerufen überall aber
wird man auch warmfühlende Herzen finden die durch
Gaben der Liebe das Elend der schwer Betroffenen zu lin
dern gern bereit sind

Größere Summen als je bisher bei einem Unglücks
sall sind dazu erforderlich um die Lage der so hart Heim
gesuchten nur einigermaßen erträglich zu gestalten es müs
sen daher alle erlaubten Mittel angewendet werden Geld
viel Geld herbeizuschaffen

Unbeschadet aller bereits ins Leben gerufenen und noch
in Aussicht stehenden Sammlungen erlauben wir uns eine

Pfennig Sammlung
in allen Schulen Deutschlands in Anregung zu bringen
und hoffen auf diesen Wege den schwer betroffenen deut
schen Brüdern eine nicht unbedentende Summe zugeführt
zu sehen



Bekanntmachung
Die Bestimmungen des Statuts der gemeinschaftlichen Fabrikarbeiter Kasse für

diejenigen gewerblichen Etablissements zu Halle deren Arbeiter nicht einer besonderen Kasse
zugewiesen sind vom 7 Mai oorrk 3l Mai 1866 finden ferner Anwendung auf die Arbeiter
der Lattermann schen Fabrik für industrielle Oele und Fette hierselbst

Vorsitzender der betreffenden Kasse ist jetzt der Herr Stärkesabrikant Alt Heu Ober
glaucha Nr 2

Halle den 22 November 1872 Der Magistrat
Morgen stich frischen Schellfisch Karpfen Schleien
Hechte empfiehlt aUe Tltge aufdem Markt vordem
Rathekeller Der Fischermeister N IM

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeich

neten Leihamte in den Monaten October
November und December 1871 versetzten
resp eimuerten Pfänder welche die Pfand
nummern 93681 W653I tragen Pfand
scheine mit blauem Druck findet im Auc
tions Locale des Leihamtes

Mittwoch am 22 Januar 1873 und
folgende Tage von Vormittags 9
bis 12 Nhr und Nachmittags von 3
bis 5 Nhr

statt Erneuerungen und Einlösungen wer
de bis spätestens Sonnabend den 11 Ja
nuar 1873 angenommen

Halle den 25 November 1872
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Reudant
Th Richter Röder

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen die dem verstorbenen Schmiedemeister
Christian Ran und dessen ebenfalls verstor
benen Ehefrau Christiane geb Gneist zu
Nietleben jetzt deren Erben gehörigen I2/ 42
Antheile an dem im Grundbuche von Flur
Nietleben Nr 41 eingetragenen in dasiger
Flur auf der Sandbreite belegenen Plan
Nr 5 der Karte von 8 Morgen 65 LZRuth
oder 1 Heetar 13 Ar 5V UM neues Maaß
welcher nach Artikel Nr 116 der Grund
steuer Mutter Rolle mit jährlich 7,V4 Rein
ertrag veranlagt ist

mit einem Flächeninhalt von 2 Morgen
70 üMuthen oder 6l Ar woranf 2,V1 H
Reinertrag fallen

am 16 Januar 1873 Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Snbhastationsrichter
versteigert und

am 22 Januar 1873 Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Grundsteuer Mutter
Rolle sowie die beglaubigte Abschrift des
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene R alrechte geltend zu
mackm h rben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigernngs Termiue anzumelden

Halle den 17 November 1872
Köiügl Kreis Gericht

Der SubhaftationS Richter
Holtze

Feinste Ostfr Salzbntter emps billigst
Ott

Steinkohlen versch Sorten Pretzsteine
Briqnettes Handformen Steine Knor
pel und Förderkohle liefere ich in Lowrhs
und Fuhren unter billigster Berechnung frei

Haus Fr Mersebln ger Steg 5
Bestellnngen werden auch Markt Nr 3

im Schirmladen entgegengenommen

Brennmaterialien
Mit heutigem Tage eröffnete ich eine zweite

Niederlage von Werschen Weitzeufelser und
Dieskaner Pretzstcinen Zwickaner Stein
kohlen Böhnu Patentkohle Briquettes u
Brennholz u liefere sämmtliche Materialien
in Lowrys wie in jedem beliebigen Posten unter
billiger Berechnung

Königsstraß e 20 u kl Märkerstraße 3

Gute Schrotenschnhe mit Doppelsohlen

bei ElsholZ Geiststr 42
Schrotenschuhe Fleischergaffe 3
Ein dreichöriger Flügel passend zur Tanz

musik ist billi g zu verka ufen Pafseudors 29

Ein eis Weiuschrauk für 200 Flaschen ist
billig zu verkaufen Mühlweg 9

V

80N iö AS vvkbts rmä AkiMsts

u Lßiukltziäßr
tiii I iuou nn l Nerrvii

Gasschläuche
in bester Qualität empfiehlt

Gersteustroh llegt zum Verkauf
im grünen Hof

Dauerhafte Sopha verk Geiststr 29
Lins Mlmmsvllin iiu verk Mir Lxp

Min wachsamer Stubenhund nebst 3 kl
yunden kleine Art sind sehr billig zu ver
kaufen kl Brauhausgasse 3 2 Tr

Ein guter Zughund wird verkauft
Diemitz 8

Ein schlachtbares Schwein zu verkaufen
Wucherer und Feldstraßenecke 1

Dünger
circa 4 Fuhren können abgeholt werden

gr Ulrichsstr 16
Einen Ladenschrank

sucht zu kaufen gr
u 2 Gnslampen

Ulrichsstr 54
Dünger wird

Anzumelden bei
gekauft uud abgefahren

Frau Fiedler
gr Steinstr 43

Stellmacher
aüf Kasten und Räder und Gestell sowie
Schmiede finden dauernde Beschäftigung in
der Wagenfabrik von

Kops Fnchs K Rausch
Lberarbeiter Böttcher bevorzugt gesucht

Mühlgraben 1
Ein Kellner zum sofortigen Antritt wird

gesucht in der
Restauration zum Neuen Theater

Maurer werden noch angenommen
Bau Luisenstraße 16

Ein junger Mann der mit Pferden umzu
gehen versteht sof gef Königsstr 15 Part

Ein kräftiger ordentl Arbeiter in eine
Stärkefabrik gesucht Geiststraße 25

Ein zweiter Lanfbnrsche bei gutem Lohn
gesucht Wo sagt die Exped d Bl

Köchinnen feine Stnbeumädcheu und
Mädchen für Küche und Hausarbeit f sof
u 1 Jan Haus u Kelluerb suchen Dienst
durch Frau Deparade gr Schlamm 10 b

Ein tüchtiges Mädchen für Küche und Haus
findet 1 December Dienst Niemeyerstr 11

Ein ordentl Dienstmädchen von außer
halb zum 1 Januar gesucht

Geiststraße 67 im Laden

Ein Herrschaft Diener wegen Erkran
kung für ein hiesiges ff Haus gef Dienst
mädchen doch nur mit gnt Attesten erh
Neujahr u sof gute Stelle d das Compt
von Emma Lerche gold Ring

Em anstand Hausmädchen wiro sofort ge

sucht Merseb Chaussee 13 1 Tr
Eine ordentliche Frau zur Aufwartung ge

sucht neue Promenade 8 3 Tr
Äahmadchen auf Herrenarbeit finden

Beschäftigung kl Ulrichsstraße 10
Wäsche jeder Art wird sauber gearbeitet

Brunnengasse 2
Eine gesunde Amme sucht Stelle durch

Fr Engling Hebamme Mittelwache 15

Eine Herrschaft Wohnung in meinem Pri
vatgebäude zu Paffendorf von 5 heizb Zim
mern Kammer Küche und Zubehör ist für
den Preis von 120 sogleich oder auch
später zu vermiethen Max Hertzberg

Mein uen eingerichtetes reichhaltiges Musikalien Leihinstitut halte als das
hier billigste bestens empfohlen Zs ir r, Kleinschmieden 8

AUM Losten ä68 Lismllrek HtiMiäiM Miäs
II Mlvvoek den 27 nviu V i e8Hsrr Dr txIOMNI über Ist ärs Lpriroiiu sins I riinäunA

Karten kür 11g Vorlesungen äen bekannten reizsn nnä Mr äie einzelnen Vorlesungen
ä 7 /z Lgr sinä in 1er I lüklmann scbell nnä V/sisenKauz SuvIrkanillung rn kadiin

Getragene Kleidnngsstücke
gebrauchte Möbel Betten n dgl kaufe ich
fortwährend zu höchsten Preisen Gefällige
Adressen bitte zu senden an F Fischer

Mühlgraben 6 vls a vr Zabels Bad

Mnz lMke Htvi ooseoMIäor
empfing und empfehle solche als zu
passend zu billigen festen Preisen Reizende Genrebilder für Kinder nzne Tranm
bilder c reiche Auswahl in div Landschaften tc Die Apparate sind wundervoll

i 10 Barfiitzerstr 10

Verfammlnug Donnerstag den 28 Nov
Abends 8 Uhr im Ilötvl aur,, l ulpv
Vortrag des Herrn Dr Ule über die

Industrie der Naturvölk er D er Borst

Heute Dienstag Abend italienischer Hecht
Mittwoch Abend Frieassöe von Hnhn

empfiehlt r
Hente Mittwoch den 27 November

in der linisvr
Theater und Kränzchen

Anfang /z8 Uhr Der Vorstand

Eine freundliche möblirte Stube nebst Kam
mer ist an einen anständigen Herrn zum
1 December zu vermiethen Leipz gerstr 43

Anst Schläfst mit Kost Herr e nstr 1

Schlafstelle mit Kost Karzerplan 1 p
Anst Schlafstelle

Anst Schläfst m
Brnnnenpiatz 5

Spiegelgasse 8 I

Anst Schlafstelle Unterberg 23
Eine Wohnung im Preise von 60 80

wird von ein Paar ruhigen Leuten per l
April 1873 im Königsviertel zu miethen ge
sucht Gef Offerten unter Chiffre R N
417 übernimmt die Annoncen Expedition von
Haasenstein H Vogle r hier

Zum 1 Jan k I sucht ein kgl Beamter
ein sreundl möbl Zimmer mit Bett für
monatl 5 Adr W F in d Exped

Ich habe mich in Halle als Arzt
niedergelassen und wohne Harz 14

l r Simon
Vor Weihnachten findet kein Concert st tt

Clavier Unterricht ertheilt
II ipi linder Rathhausgasse 7

2 Thlr Belohnung
Am Freitag Vormittag vom Roßplatz ein

Negenrock abhanden gekommen Gegen obige
Belohnung abzugeben im grünen Hof

Am Sonntag Abend ein gold Medaillon
Verl Geg Bel abzrig Gommergasse 2 II

Vom Hospitalplatz bis zur Moritzkirche ist
am Montag Abend ein rothes wollenes Tuch
Verloren Gegen Belohnung abzugeben

Hospitalplatz 1 2 Tr
Am Todtenseft ein Ohrring verloren

Gegen Belohn abzug Geiststraße 19
Abhanden gekommen ein weißer gelbgefleck

ter Boxer mit Kette auf den Ruf Boxer
hörend Abzugeben Geistthor 22
Gold Uhrschlüssel gef Abz Leipzigerstr 16

Ein Kntscher Mantel
Abzuholen

gefunden worden
Bäckergasse 9

Rathhausgasse 9
Mittwoch Kloß mit Meerrettig

König meteorol Station zu Halle
25 November 1872

Gwndt

MorgS 6
Mittags 2
Abds 10

L ftdr Dunstdr Äctat
ücht

Üufiw
Wind

Par Lw Par An Kroccn R Grad

Wt 80 2 68 V4 40 0l
2 36 57 8 3

5 9
8 V1

332,45 2,8Z 84
332 23 2,62 78 6 1

I WMittwoch deu 27 November
nenntes Kränzchen im Abonnement

Mittwoch Gescllschaftstag
fr Obst Pfann u div Kaffeekuchen

Bier sehr sein

Etwas ganz Neues
UM Schmeerstr 27

Heu e
I vkeMnvMen mit Kverretti

nnd znm ersten Male
ein Topfcheu Bier ff

aus der Brauerei
des Herrn Ranchfntz kl Berlin

Stadt Theater
Mittwoch den 27 November

Zum 2 Male
PhiUppine Welser

Schauspiel in 5 Acten von Redwitz

Wasserstand der Saale bei Halle
am 24 Nov Abends am Unterpegel 1 96 M l
rm 25 Nov Morg am Unterpegsl 1 88 M

Neues Theater
Mittwoch den 27 November

Die Ausstaffirnng
oder

Alles für ein E S S
Große Posse in 1 Act von Carl Juin

Hierauf
Große Scene und Dnett aus der Oper

Zum Schluß
Mamsell Rosa

Liederspiel in 1 Act von Starke

Donnerstag den 28 November 187Z
M Iwei große Militär Coneerte M
gegeben von der ganzen Capelle des 27 Jnf Regts aus Magdeburg

unter Leitung ihres Kapellmeister Herrn Hellmann

Erster Theil im Programm Streichmusik
Zweiter Theil MilitärmusikDas erste Concert findet Nachmittaa in der M Zizts ÄKk

statt Ansang 3 /s Zlhr
Zweites Concert Abends in d

Anfang 7Vs Uhr Entr6 5 Sgr Es finden nur diese zwei Concerte statt

Wr d Redaction v ra ttwortlich O Britram U s ZVHeute M ittwoch Gesellschaftstag Frisch gefüllte Psaunkuchen

Druck der B chdruÄ ci d ß WaisenhauslS
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